
Objekttyp: Miscellaneous

Zeitschrift: Nachrichten des Schweizerischen Burgenvereins = Revue de
l'Association Suisse pour Châteaux et Ruines = Rivista
dell'Associazione Svizzera per Castelli e Ruine

Band (Jahr): 37 (1964)

Heft 3

PDF erstellt am: 27.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



«Jtjf
Ca*••-

.- -*•fô= '**fe sV

V
**¦

a
ùâ

«s-

¦m^^^^îp**^

8 •:•

3C

Römische Kaisermünzen. Fund aus der Ruine Landskron

Dr. h. c. Erwin Poeschel 80jährig
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Am 23. Juli 1964 feiert Dr. E. Poeschel seinen
achtzigsten Geburtstag. Ich weiß wohl, daß er allen
Äußerlichkeiten abhold ist und deshalb auch solchen Ehrungen

seinen eigenen Maßstab anzulegen versteht. Und
dennoch drängt es mich im Namen des Vorstandes, im
Namen der Vereinigung und ganz persönlich dem
Jubilar die allerbesten Glückwünsche zu überbringen.
Dr. Poeschel war seit der Gründung des Vereins als

Mitglied im Vorstand eine außerordentlich aktive und
wertvolle Stütze. Vielfach konnten und durften wir uns
auf seine riesigen Kenntnisse stützen. Er war es ja auch,
welcher uns das herrliche Bündner Burgenbuch
schenkte, welches sowohl inhaltlich wie ausstattungsmäßig

seinesgleichen sucht. Viele seiner zahlreichen
Publikationen bilden denn auch eine Zierde unserer
Bibliothek.

Ist die wissenschaftliche Leistung Dr. Poeschels
unbestritten, so scheint mir doch die menschliche Größe
des Jubilars noch gewichtiger zu sein. Seine charakterliche

Haltung, seine Liebenswürdigkeit und seine nie
verletzende Sachlichkeit, gepaart mit völlig selbstlosem
Geben, ist uns allen beispielhaft.

Möge es Dr. Poeschel vergönnt sein, rüstig ins
neunte Jahrzehnt seines Lebens zu marschieren und,
verschont von den Beschwerden des Alters, seinen
Lieblingen, den Kunstdenkmälern unseres Landes, sich
weiterhin zu widmen.

Dr. Hugo Schneider, Präsident
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